
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (18:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TSC Freigericht : TLV 1977 Eichenzell 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

Orth fixiert zwei Punkte für den TSC Freigericht

Im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. Mitte traf der TSC Freigericht am vergangenen Samstag im
12. Saisonspiel auf den TLV 1977 Eichenzell. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Jennifer Orth.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hüttel / Kruschel
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kress / Okrusch. So gut wie
gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Renger / Orth gegen Bartosch / Grubmüller, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Bartosch / Grubmüller jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch mit 11:3, 11:3, 9:11, 10:12, 8:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bianca Hüttel gewann
danach hingegen ihr Spiel gegen Andrea Bartosch überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. 11:8, 11:8, 6:11, 4:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Conny Kruschel und Stefanie Kress die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Margit Renger die Gastspielerin Claudia Okrusch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nur einen Satzerfolg
verbuchte indes Jennifer Orth bei ihrer Niederlage gegen Inge Grubmüller. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefanie Kress war
Bianca Hüttel, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa
50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden. Mit diesem Sieg hat Kress
nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 9 Einzel verlor. Conny
Kruschel gewann im Anschluss wiederum ihr Spiel gegen Andrea Bartosch sicher und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:4, 11:3. Mit 3:1 hatte Margit Renger im Spiel
gegen Inge Grubmüller, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase
vorn. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Jennifer Orth das Match gegen Claudia Okrusch und gewann in vier Sätzen. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Okrusch nun 2 Siege und 4 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TSC Freigericht geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen die
TSF Heuchelheim 1888 II, während der TLV 1977 Eichenzell am 01.04.2023 gegen den SV Viktoria
1921 Nieder-Ofleiden antritt.

 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Hüttel / Kruschel 0:1, Renger / Orth 0:1 
Einzel: B. Hüttel 1:1, C. Kruschel 2:0, M. Renger 2:0, J. Orth 1:1 

 TLV 1977 Eichenzell
Doppel: Kress / Okrusch 1:0, Bartosch / Grubmüller 1:0 
Einzel: S. Kress 1:1, A. Bartosch 0:2, I. Grubmüller 1:1, C. Okrusch 0:2
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